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Morgenstund‘ über Bad Orb. War-
ten auf den richtigen Augenblick. 
Mehrere Tage vergebliches Hoffen 
auf einen optisch gelungenen Son-
nenaufgang – dann plötzlich klappt 
es. Rein ins Auto, 
hoch auf den 
M o l k e n b e r g , 
Wolken schieben 
sich über Sonne 
und den oran-
geroten Himmel. 
Die Ausbeute: 
Nichts zum An-
geben. Runter 
in die Stadt, der 
Terminplan für diesen Tag ist voll. 
Kaum angekommen ist die Sonne 
wieder auf Höchstleistung und 
taucht das Tal in ein Farbenmeer. 
Also wieder rauf auf den Berg und 
Hoffen. Dutzende Aufnahmen vom 
Wartturm aus – spektakulär sieht 
anders aus. Auf der Rückfahrt 
bergab dann plötzlich dieses Motiv. 
Vielleicht bekommt es keinen Preis 
– aber die Stimmung fängt es ein.
Habe mir den Kaffee verdient. 
Arbeiten Sie auch zunehmend mit 
Künstlicher Intelligenz / KI? Mit 
ChatGPT und Co? Und benutzen Sie 
diese Programme auch als Suchma-
schinenersatz? Dann will ich ehrlich 
sein – ich mag Sie nicht! Warum?
Versetzen Sie sich in meine Lage. 
Folgende Situation. Sie sitzen am 
Schreibtisch, der Bildschirm zeigt 
endlos eintrudelnde Mails (aktuell 
wieder gut über 100 am Tag, zu-
nehmend vor den Feiertagen) und 
Sie befinden sich im Abwehrkampf 
gegen die tickende Uhr. Das Telefon 
klingelt. „Bin ich da richtig beim 
Beerdigungsinstitut XYZ in Hanau?“
Ich antworte freundlich und ernte 
nach kurzer Entschuldigung das Kla-
cken einer beendeten Verbindung. 
„Ist dort die Firma Strauss? Ich wollte 
mich bewerben“.
Eine Entschuldigung, Ende des 
Gesprächs. „Ich würde gerne einen 
Tisch reservieren für vier Personen im 
Linas“. Klack. „Bin ich dort richtig bei 
der Einbürgerungsbehörde?“
„Nein, da sind Sie vollkommen 
falsch, bitte googeln Sie die richtige 
Adresse“. Eine Minute später: „Bin 
ich jetzt richtig bei der Einbürge-
rungsbehörde?“ Diesmal nicht auf 
dem Festnetz, sondern auf dem 
Handy. 
Und das täglich bis zu drei- oder 
viermal. Was ist bei allen Anrufern 
gleich? Sie suchen die Nummern 
nicht über eine Suchmaschine wie 
Google, sondern über ChatGPT. 
Und dieses Programm arbeitet 
ähnlich einer Datenbank, wurstelt 
sich aus „alten“ Datensätzen und 
neuen Beiträgen etwas eigenes 
zurecht. Warum ausgerechnet die 
Redaktionstelefonnummer bei all 
diesen Anfragen als Kontaktnummer 
ausgegeben wird – fragen Sie mich 
bitte etwas Leichteres...
Übrigens: Das Ende naht – zumindest 
für mein Magazin. Warum? Die ver-
gangene Ausgabe hatte „nur“ zwölf 
Seiten Umfang. Geht es uns wirk-
lich so schlecht? Der Eindruck war 
bislang ein anderer. Wir haben also 
nachgerechnet: Im Vergleich von 
Januar bis Anfang November (2024 
zu 2025) wurden 32 (!) Seiten mehr 
veröffentlicht statt weniger. Statt 
zwölf Seiten wie gewohnt sind es in 
diesem Jahr fast ausschließlich 16 
oder mehr. Das sind zwei komplette 
16er-Ausgaben zusätzlich in 2025. 
Einfach so. Mal eben. :-)
Sonnige Tage wünschen 

Ralf Baumgarten und Team

Bad Orb / Spessart (NHS/bs). 
Der Naturpark-Hessischer Spessart 
bietet eine Dankeschön-Wanderung 
mit den Naturparkführern Inge 
und Michael Stange an. Sie soll ein 
Dankeschön sein an alle Naturbe-
geisterten, die im Laufe des Jahres 
2025 an den Wanderführungen des 
Naturparks teilgenommen haben. 
Sie ist aber auch ein Angebot für 
alle, die gerne mitgewandert wären, 
jedoch in 2025 keine Gelegenheit 
dazu hatten.

Die abwechslungsreiche Jahresab-
schlusstour führt durch Bad Orbs 
schönstes Tal. Sie dauert etwa 4,5 
Stunden auf einer Wegstrecke von 
13 Kilometern. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem 
Salinenplatz (vor dem alten Rathaus) 
in Bad Orb. 

Es wird empfohlen, dem Wetter 
angepasste Wanderkleidung zu 
tragen sowie Rucksackverpflegung 
und ausreichend Getränke mitzu-
bringen. 

Wie in den vergangenen Jahren ist 
eine gemeinsame Einkehr nach der 
Wanderung geplant. Um planen 
zu können, werden Interessier-
te gebeten, sich bis spätestens 
18. Dezember anzumelden, da 

Am Sonntag, 28. Dezember:
Dankeschönwanderung – Rundwandern
in Bad Orbs schönstem Tal

die Zahl der Teilnehmenden 
begrenzt ist.

Anmeldungen nimmt die Natur-
park-Geschäftsstelle per E-Mail 
an info@naturpark-hessischer-
spessart.de oder telefonisch unter 
06059 906783 entgegen.

Wächtersbach (FAG/mw). Am 
Samstag, 29. November, öffnet die 
Friedrich-August-Genth-Schule in 
der Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr ihre 
Pforten zum Tag der offenen Tür. 
Eingeladen sind SchülerInnen der 
jetzigen vierten Grundschulklassen 
mit ihren Eltern. Die BesucherInnen 
erwartet ein vielfältiges Programm, 
das einen Einblick in das Schulleben 
der kooperativen Gesamtschule 
gewährt.

Nach der Begrüßung durch Schul-
leiter Dirk Eckrich haben Eltern 
und Kinder die Möglichkeit, die 
Räumlichkeiten der Schule kennen-
zulernen. Die Führungen durch das 
Schulgebäude starten um 9.30 Uhr 
in der Eingangshalle. Im Elterncafé 
der Mensa sorgen die Mitglieder 
des Schulelternbeirats für das leib-
liche Wohl. Unterstützt werden sie 
von der Schülervertretung, die den 
Verkauf von Getränken übernimmt.
Interessierte SchülerInnen und 
Eltern haben die Gelegenheit, 
das weiterentwickelte Konzept der 
Freien Selbständigen Arbeit ken-
nenzulernen, das in den beliebten 
iPad-Klassen eingesetzt wird. Aus-
führlich auf www.genth-schule.de 
und www.mein-blaettche.de.

Samstag, 29. November:
Die FAG öffnet
ihre Türen
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KLAVIERUNTERRICHT
in Bad Orb

Dipl. Klavierlehrerin und Konzertmeister
(35 Jahre Berufserfahrung) hat noch Termine frei. 

Unterricht für Erwachsene und Kinder,
Anfänger und Fortgeschrittene.

Klavierschule Natalia Gavrilidi
Telefon 0157 - 39 76 28 58

Liebe Leserinnen 
und Leser,

wenn ich die Zeitung lese, geht es 
fast täglich um die „Brandmauer“ 
zu einer rechtsextremen Partei. Mal 
bröckelt sie, mal steht sie felsenfest.

 In jüngster Zeit wird sie ganz in 
Frage gestellt. Sie sei nicht effizi-
ent. Ist es hilfreich, wenn wir uns 
in dieser Bilderbuchsprache über 
den Umgang mit einer faschisti-
schen Partei auseinandersetzen, 
die unseren Rechtsstaat, unsere 
Demokratie zerrstören will? NEIN! 
Anstand, Moral und Haltung müs-
sen die oberste Maxime sein.

Wer diese Werte lebt und dem 
Grundgesetz folgt, braucht keine 
„Brandmauer“ und wird niemals 
mit Rechtsextremisten zusammen-
arbeiten. AUSGESCHLOSSEN. 
Übrigens: Wer gegen Minderheiten 
und Schwächere hetzt, einfache 
Lösungen propagiert, „ICH zu-
erst“ als Losung ausruft und den 
Holocaust verharmlost, stellt sich 
ganz rechts ins Abseits. Zurück zur 
demokratischen Politik: Natürlich 
gibt es in Bad Orb Herausforde-
rungen, die oftmals komplex sind. 
Politische Parteien müssen zusam-
menarbeiten. Bürgerbeteiligung, 
die Einbindung von Minderheiten, 
eine permanente Ansprechbar-

keit der Politik 
für die Bevöl-
kerung sowie 
Konzepte, die 
möglichst alle 
Interessen ein-
bindet, sind die 
Überschriften einer verant-
wortungsvollen Politik. Lösungen 
sind notwendig. Kritik, andere 
Meinungen, polarisierende Äu-
ßerungen im politischen Diskurs 
sind in einer Demokratie möglich. 
Das ist die demokratische Antwort 
auf eine radikal-extremistische 
Politik mit vorgeblich einfachen 
Lösungen. 

Schon richtig: Demokratie kostet 
Zeit, ist kompliziert, ist anstren-
gend. Einfache Lösungen gibt es 
selten. In einer Demokratie sind 
Minderheiten und Schwächere 
nicht schuld. Sie sind Teil der 
Gesellschaft. Frei nach Winston 
Churchill: „Demokratie ist die 
schlechteste Staatsform, mit Aus-
nahme aller anderen.“ Das werden 
Extremisten nie verstehen und 
gutheißen. Sie wollen keine De-
mokratie. Die richtige Entgegnung: 
„Nie wieder ist jetzt“.

Herzlichst, Ihr Michael Kertel 

E-Mail: michael.kertel@web.de

Auf ein Wort ...
            mit Michael Kertel

Bad Orb (KFD/kr). Die Katholi-
schen Frauengemeinschaft (kfd) lädt 
alle interessierten Damen und auch 
Herren am Mittwoch, 26. Novem-
ber, ins Alfons-Lins-Haus, ein: Dort 
startet um 19 Uhr ein „kulinarischer 
Abend mit Carmine Pecoriello“. Er 
wird bei dieser Gelegenheit das 
gute Olivenöl aus seiner Heimat 
vorstellen, das besonders für eine 
gesunde mediterrane Ernährung 
geeignet ist. 

„Für einige Leckereien ist gesorgt 
– der Eintritt ist frei“, verraten die 
kfd-Frauen. 

Um Anmeldung bei Marlies Kal-
weit unter Tel.: 06052 6723 bis 
zum 20. November wird aus or-
ganisatorischen Gründen gebeten.

Die Katholische Frauen laden am 26. November ein:
Im Alfons-Lins-Haus: Kulinarischer 
Abend mit Carmine Pecoriello

Freie Wählergemeinschaft
Wahl-Motto: „Die 
Mitte macht’s“
Bad Orb (FWG/vd). Die Freie 
Wählergemeinschaft (FWG) bereitet 
sich auf den Kommunalwahlkampf  
am 15. März 2026 vor. Das Motto 
der Freien Wähler steht unter der 
Überschrift: „Die Mitte macht’s“.

Das fertige Wahlprogramm sowie 

die Kandidatenliste wird im De-
zember 2025 der Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Fraktionschef Volker Döpfer: „Im 
Mittelpunkt unseres Wahlpro-
gramms stehen ausschließlich 
Themen, die für Bad Orb von 
Bedeutung sind. Kreis-, Landes- 
oder Bundesthemen sind nicht Teil 
unserer Arbeit.“

Und weiter: „Unser Einsatz gilt 
einzig und allein den Interessen 
und der Weiterentwicklung von Bad 
Orb. Wir sind davon überzeugt, 
dass nur, wer sich mit voller Kraft 
für die Belange der eigenen Stadt 
einsetzt, nachhaltige und spürbare 
Verbesserungen erreichen kann“.

Wer Ideen und Interesse an 
einer Mitarbeit bei der FWG 
Bad Orb hat, kann sich jederzeit 
melden:
Kontakt: info@fwg-badorb.de.
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Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

ist er ein absoluter Traum – ver-
schmust, ruhig und einfach ein 
gemütlicher Typ.
Wir wünschen uns für ihn eine 
geräumige Wohnung mit abge-
sichertem Balkon. Ob er später 
vielleicht noch raus möchte, wissen 
wir nicht – möglich wäre es bei 
ruhiger Lage.
Nach allem, was er hinter sich hat, 

soll Karl-Ino jetzt einfach ein richtig 
gutes Zuhause bekommen. 
Interessenten können sich direkt im 
Tierheim Gelnhausen melden.
Kontakt: Tierheim Gelnhausen * 
Am Galgenfeld 37 * Tel.: 06051-
2550. E-Mail:  webmaster@
tierheim-gelnhausen.dehttps://
tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:
KARL-INO

Gelnhausen (sk). Karl-Ino – EHK 
schwarz, Senior, im Tierheim seit 
13. August 2025. Karl-Ino sucht 
ein Zuhause. 
Es ist soweit – unser großer, schwar-
zer Kater Karl-Ino darf endlich 
ausziehen.

Er hat ein kleines Wunder überlebt: 
acht Wochen in einer ausge-
brannten Wohnung, ganz ohne 
Versorgung. Sein Zustand war 
dementsprechend schlimm, aber 
wir haben ihn mit viel Mühe wieder 
aufgepäppelt. Jetzt geht es ihm so 
gut, dass er bereit ist für sein eige-
nes Zuhause.
Er bekommt einmal täglich Tab-
letten wegen Bluthochdruck, sonst 

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 764“/ 6. Dezember: 

ist am Dienstag, 25. November, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 2. Dezember

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 765“/ 20. Dezember: 

ist am Dienstag, 9. Dezember, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 16. Dezember

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 766“/ 10. Januar 2026: 
ist am Montag, 29. Dezember, 10 Uhr!

Verteilung ab Donnerstag, 8. Jan. 2026
Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für

„Mein Blättche 767“/31. Januar 2026: 
ist am Mittwoch, 21. Jan. 2026, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 29. Jan. 2026

Mein Blättche“ gibt es auch als PDF 
als Download sowie zum online Lesen auf 

www.mein-blaettche.de.
Inklusive tagesaktuelle News (24/365).

Anzeigen- und 
Redaktions-

schluss 2025/26

DREI-
Wochen-

Abstand

DREI-
Wochen-

Abstand

Jossgrund / Bad Orb (fc). Am 24. 
Oktober 2025 trafen sich ehema-
lige Schülerinnen und Schüler der 
Kreisrealschule Bad Orb zu einem 
Klassentreffen vor Ort in der Real-
schule in Bad Orb. Grund war der 50. 
Jahrestag der Schulentlassung.

Abschlussklasse 10a / Jahrgang 1975  
– 20 ehemalige Klassenkameradin-
nen und Klassenkameraden hatten 
sich angemeldet, wobei zwei leider 
kurzfristig absagen mussten. Einge-
laden waren zudem vier Pädagogen, 
die damals die Klasse unterrichtet 
hatten. Die „Klasse“ freute sich über 
das Erscheinen der damaligen Sport-
pädagogen Bettina Hechtenberg und 
Norbert Hartmann.

Die Rektorin der Realschule, Ute 
Lehmann, empfing die „Schülerinnen 
und Schüler“ in der Mensa der Schule 
im Rahmen eines Sektempfangs. Es 
folgte ein Gedankenaustausch, Musik, 
Gesang und ein kleiner Rundgang in 
der Schule.

Im Anschluss gab es eine Stadtführung 
mit Bernd Weisbecker. Am späten 
Nachmittag kehrte die „Klasse“ im 
Restaurant Lorösch ein, wo man bis 
spät abends gemütlich zusammen saß 
und viele Erinnerungen austauschte.

Seit der Schulentlassung im Jahre 
1975 trifft man sich regelmäßig alle 
fünf Jahre zu einem Klassentreffen. 
„Wir, die ehemalige „Klasse 10a“,  
sagen Danke für diesen schönen Tag“.

Sektempfang und Musik beim Empfang:
Abschlussklasse 10a von 1975 der 
Kreisrealschule feierte ihr 50jähriges
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%

Wegen Umbau 
und Renovierung

25%
(auch auf bereits reduzierte Ware!)

(Jacken und Mäntel) (Pullover und Hosen)

Die besinnliche Zeit des Jahres steht vor der Tür, 
und wir laden euch herzlich ein zu unserem 

Adventsbasar
Sonntag, 23. 11. 2025

Kurparkstraße 15, 63619 Bad Orb
Freut Euch auf:

Handgemachte Geschenke
Kaffee und Kuchen

Kommt vorbei und genießt 
die vorweihnachtliche Stimmung 

mit Familie und Freunden.
Wir freuen uns auf Euch!

EUER DEUTSCHER ORDEN
„HAUS NOAH“

Biebergemünd (BBGMD/tr). Un-
ter dem Motto: „ 21. November 
– Ein Tag wie jeder andere“ wird 
das A-capella-Ensemble „Patch-
work“ am Freitag, 21. November, 
mit einem Konzert die perfekte Um-
rahmung für Kunst und Lyrik geben. 

An diesem Tag wird nicht nur 
das im Vordergrund stehende A-
capella-Konzert zu erleben sein, 
sondern auch an zwei bedeutende 
Persönlichkeiten erinnert, die am 
21. November das Licht der Welt 
erblickten: Der französische Maler 
René Margritte und der berühmte 
Philosoph Voltaire (François-Marie 
Arouet).

Der Name „Patchwork“ ist Pro-
gramm, kommen die Aktiven doch 
aus verschiedenen Orten der Um-
gebung und unterschiedlichen 
Stammformationen zusammen. Was 
alle acht Sängerinnen und Sänger 

unter der Leitung von Chorleiter 
Alexander Franz vereint, sind der 
Spaß und die Freude, in dieser 
„Patchwork-Familie“ moderne Cho-
rarrangements zum Klingen zu 
bringen. Ganz egal, ob bekannte 
oder unbekannte Stücke, den Sän-
gerinnen und Sängern ist es immer 
wichtig, dem Publikum die Aussage 
des Liedes und die Intention des 
Arrangeurs näherzubringen.

Die größte Freude hat das Ensem-
ble, wenn der Funke zum Publikum 
überspringt. Und dies geschieht 
schneller, als man denkt.

Die Veranstaltung wird präsentiert 
von der Kulturabteilung der Ge-
meinde Biebergemünd und beginnt 
um 20 Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr. 
Tickets sind erhältlich über 
www.reservix.de.

Für das leibliche Wohl sorgt der 
Förderkreis Laurentia.

Herbstliche Kulturmomente am 21. November 
A-capella-Konzert mit Patchwork in der 
Laurentiuskirche mit Kunst und Lyrik
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Freitag, 19. Dezember, Konzerthalle
Zweimal zwei Karten zu gewinnen
für Mundstuhl mit „WIR KOMMEN!“

Bad Orb (E4Y/bs). „MUNDSTUHL – 
WIR KOMMEN!“ heißt es am Freitag, 
19. Dezember, in der Konzerthalle.
MUNDSTUHL präsentieren mit “WIR 
KOMMEN!” ihr brandneues und 
unfassbar lustiges Programm mit 
einhundertprozentiger Lachtränen-
garantie! 

Dass MUNDSTUHL nach fast 30 
Jahren immer noch zur Speerspitze 
der deutschen Live-Komiker gehören, 
hat einen einfachen Grund: Sie sind 
schlichtweg sauwitzig. Und im neuen 
Programm „WIR KOMMEN!” packen 
die beiden Kultkomiker noch eine 
Schippe drauf und erreichen eine 
unglaubliche Pointendichte.

Lars Niedereichholz und Ande Werner 
gelten als wandelbarstes und erfolg-
reichstes Comedyduo Deutschlands 
und haben nagelneue Geschichten 
ihrer legendären Bühnenfiguren im 
Gepäck. 

Die ostdeutschen Bürgergeld-Ikonen 

Peggy und Sandy, der cholerische 
Andi, die Erfinder der Kanakcomedy 
Dragan und Alder, die drucklosen 
Umweltaktivisten Torben und Malte 
von No Pressure, der verrückte Grill-
schorsch, die schlechtesten Zauberer 
der Welt Sickroy und Fried und viele 
weitere zum Brüllen komische Cha-
raktere geben sich die Klinke in die 
Hand. “Wir kommen!” ist MUND-
STUHL pur!

Satirische Spitzen, die pure Lust am 
Blödsinn und ansteckende Spielfreude 
sind die Geheimzutaten des neuen 
Programms und natürlich nehmen 
die seit Jahren offen heterosexuell 
lebenden Ausnahmekomiker auch 
in Zeiten stets erhobener Zeigefinger 
kein Blatt vor den Mund. 

Tickets gibt es auf www.events4you.
me sowie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen

VERLOSUNG: Zweimal je zwei Ein-
trittskarten sind zu gewinnen. Dafür 
sollten Interessierte bis spätestens 
Samstag, 29. November, 10 Uhr, 
eine E-Mail schreiben an
info@printhouse24.de. Enthalten 
sollte sie das Stichwort MUNDSTUHL 
und den Namen des Teilnehmers. Pro 
Absender ist nur eine Einsendung 
möglich. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Die Gewinner werden direkt be-
nachrichtigt – Printhouse-Glücksfee 
Madeleine Fiedler kommt am Diens-
tag, 2. Dezember, zum Einsatz. Die 
Benachrichtigungen gehen direkt an 
die Glücklichen raus.
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ANZEIGE

In einer Phase, in welcher der 
schwankende Riese Ørsted immer 
noch den Horstberg mit Wind-
kraftanlagen industrialisieren will, 
konzentriert sich der im Jahr 2012 
gegründete Verein Gegenwind Bad 
Orb e.V. engagiert auf die Bekämp-
fung dieses absolut unmöglichen 
Vorhabens. Hierbei wissen wir 
den weitaus überwiegenden Teil 
unserer Gemeinde hinter uns.

Deshalb laden wir zu einer weite-
ren Informationsveranstaltung am 
Montag, 1. Dezember 2025, um 
19:30 Uhr in den Gartensaal der 
Konzerthalle Bad Orb ein. Im Mit-
telpunkt steht der Vortrag von Frau 
Dr. Gisela Immich, einer renom-
mierten Expertin für Waldtherapie, 
Kur- und Heilwaldzertifizierung 
sowie Gesundheitsförderung und 
Therapie durch naturbasierte In-
terventionen.

Thema: Der Bad Orber 
Heil- und Kurwald –
Chance und Verantwortung
Frau Dr. Immich wird die beson-
deren Heilmechanismen des Bad 
Orber Waldes vorstellen – dar-
unter die gesundheitsfördernden 
und therapeutischen Aspekte der 
Waldtherapie und detailliert auf 
die Zertifizierungsvoraussetzun-
gen eines Kur- und Heilwaldes 
eingehen. Naturbasierte Interven-
tionen – egal ob passiv oder aktiv, 

finden zunehmend Einzug in die 
Rehabilitation und sind bereits 

anerkannte Leistungen der Kran-
kenkassen zur Stressprävention 
(z.B. Gesundheitskurse nach §20). 
Die Methoden sind wissenschaft-
lich fundiert und entfalten ihre 
Wirkung auf unterschiedlichen 
Ebenen, die mit technischen An-
lagen wie Windkraftanlagen oder 
Stromtrassen laut Zertifizierungs-
standard unvereinbar sind.

„Ein Kur- und Heilwald ist ein 
naturnaher, biodiverser, ruhiger 
betretbarer Wald, der für unterschied-
liche Interventionen genutzt werden 
kann“, so Dr. Immich. „Er wirkt auf 
die psychische, mentale und kör-
perliche Gesundheit – und verdient 
daher einen höheren Schutzstatus 
als ein Wohngebiet.“ Die geplante 
Industrialisierung des Horstbergs 
durch Windkraftanlagen gefährdet 
die Erholungswirkung und frag-
mentiert die gesundheitsfördernde 
Wirkung des geplanten Kur- und 
Heilwaldes.

Bad Orb als
Modellregion für sanften 
Gesundheitstourismus
Die Veranstaltung zeigt auf, welche 
großen Chancen für Bad Orb aus 
dem Kur- und Heilwaldprojekt 
erwachsen – für die Kurstadt, für 
den sanften Tourismus und für die 
regionale Gesundheitswirtschaft. 
Der Orber Wald ist nicht nur ein 
Ort der Erholung, sondern auch 
ein ökologisches Rückgrat für die 
wirtschaftliche Weiterentwicklung 
der Kurstadt, der Region – für die 
Bewahrung der Spessart-Waldna-
tur mit Sicherung der Wasser- und 
Solequalität. Neue naturbasierte 
Gesundheitsangeboten sollen in 
Kombination mit dem Heilmittel 

Sole die Kurstadt Bad Orb auf ein 
neues innovatives Level heben.

Rahmenprogramm 
und Bürgerdialog
Ein visuelles und musikalisches 
Rahmenprogramm und Gelegen-
heit zum Austausch runden den 
Abend ab. Die Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen, sich zu in-
formieren, Fragen zu stellen und 
gemeinsam für den nachhaltigen 

Gegenwind Bad Orb lädt ein:
Heilwald schützen – Gesundheit stärken

Schutz des Bad Orber Kur- und 
Heilwaldes einzutreten.

Veranstaltungsdetails:
•	Montag, 1. Dezember 2025 

19:30 Uhr
•	Gartensaal der Konzerthalle 

Bad Orb
•	Hauptvortrag: Dr. Gisela 

Immich, Expertin für Wald-
therapie und Kur-  und 
Heilwälder

•	Eintritt frei, Spenden will-
kommen

Der Gegenwind-Artikel wurde noch 
ohne Wissen der Pressemitteilung 
der Stadt Bad Orb „250 Millio-
nen Euro Defizit“ verfasst. In der 
Gegenwind-Veranstaltung am 1. De-
zember werden wir über die aktuelle 
Entwicklung berichten.

Musikdirektors Jaroslav Bilik. 
Mit dabei sind:

Junge Solisten: Ben Strafuß, 
Dariia Bokhan, Katharina Christe, 
Nico Richter, Marie Assmann, Anna 
Timea Peine, Louis Tissen, Maria 
Schanaew, Karina Bleder, Jessica 
Maurer.

Als Lehrerin: Irina Maurer ist seit 
25 Jahren Solopianistin Im Süd-

hessischen Kammerorchester unter 
der Leitung von MD Jaroslav Bilik, 
mit über 30 Jahren pädagogischer 
Erfahrung. 

In Unterstützung von: 
MD Jaroslav Bilik – Violine, 
Àndràs Kovats – Violoncello, 
Simon Zellmann – Saxophon, 
Jan Langerich  – Schlagzeug, 
Irina Maurer – Klavier

Freitag, 28. November, 15:30 Uhr, Gartensaal:
Filmmusik und Musical zu zweit

am Klavier – mit Irina Maurer
Bad Orb (IR/red). „Filmmusik und Musical zu zweit am Klavier“ – 
unter diesem Motto steht das Konzert am Freitag, 28. November, 
um 15:30 Uhr im Gartensaal der Konzerthalle.

Junge Klavierspieler musizieren in Begleitung des Quartetts des 
Südhessischen Kammerorchesters unter der Leitung des Bad Orber 
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2 ZKB, DG, Bad Orb. Sehr 
ruhig und gemütlich. 58 m2, 
EUR 490,- KM, EUR 200,- NK, 3 
MM KT. Keine Haust. Nur NR. 
Mobil: 0171 7450749. 

Hallo an Alle! Ich kaufe 
Ihre Pelze, alt sowie neu, 
Damen- u. Herrenbekl., Ac-
cessoires, Schmuck, Münzen. 
Sofortige Barzahlung. R. Lebas; 
ich freue mich über jeden Anruf: 
0157 57590041, 06053 7069941.

Ich erledige
Arbeiten rund um‘s Haus 

für Senioren  15,- € Std.
Tel.: 0151-54295878

Lammfell-Decken, Persia-
ner: 1x 190x120 cm, statt EUR 
1.200,- nur EUR 350,-. Und 1x 
170x120 cm, statt EUR 1.200,- 
nur EUR 340,-. Heinz Grüll, 
Lauzenstr., Bad Orb, 
Mobil: 0176-39220834.

*** Ausbildung 2026 ***
Ausbildung bei der Stadt Bad Orb zum 
Verwaltungsfachangestellten 
– Fachrichtung Kommunal-

verwaltung (m/w/d)
Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Infos 

findest Du unter www.bad-orb.de.

Vermisst!
Die Kita Michael vermisst ihre 
Kostüme für das Krippenspiel 

an Weihnachten
Wir bitten herzlich darum, die fehlenden 

Kostüme umgehend in der Kita abzugeben oder 
sich telefonisch zu melden.

Tel.: 06052/912739
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre Kita Michael

Michael Lindenberger 
63639 Lohrhaupten * Tel: 015150678421 

E-Mail: brennstoff.lindenberger@gmail.com

Michael Lindenberger 
63639 Lohrhaupten * Tel: 015150678421 

E-Mail: brennstoff.lindenberger@gmail.com

Am 20. November:
HaFi bespricht den
Haushalt 2026
Bad Orb (BO/lM). Eine öffentliche 
Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses beginnt am Donnerstag, 
20. November, um 19 Uhr im 
Gartensaal der Konzerthalle. Der 
Veranstaltungsort wurde kurz-
fristig dorthin verlegt!

Tagesordnung, öffentlicher Teil
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit

3.	 Wahl einer stellv. Schriftführe-
rin / 1.10/2056/2025

4.	 H a u s h a l t s s a t z u n g  f ü r 
das Haushaltsjahr 2026 / 
2.20/2123/2025

Der Ausschussvorsitzende Alfred 
Palige leitet die Zusammenkunft. 
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Am Sonntag, 14. Dezember, von 
11 bis 15 Uhr lädt die Hundeschule 
Teamwerkstatt Mensch‑Hund in 
Bad Orb zu einem besonderen 
Spendenevent ein.

Gemeinsam möchten die Veran‑
stalter mit den Teilnehmenden und 
ihren Hunden einen unterhaltsamen 
Tag verbringen – und dabei das ört‑
liche Tierheim in Gelnhausen sowie 
den Verein ResQdogs unterstützen.

Im Mittelpunkt steht ein „Hunde-
rennen“, bei dem – ob sportlich 
ambitioniert oder genussläuferisch 
– alle Hunde mitmachen und ge‑
winnen können. Startgebühr sind 
zehn Euro, der gesamte Betrag wird 
gespendet.

Parallel startet ab mittags eine 
gemeinsame Wanderung (ca. fünf 
km) durch die Natur – eine tolle 
Gelegenheit für Mensch und Hund, 

sich zu bewegen, auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen. 

Auch für‘s Wohl der Hunde (und 
natürlich auch der Menschen) ist 
gesorgt:

* Eine Hundephysiotherapeutin bie‑
tet kurze Check-ups gegen Spende 
an – ideal für Gesundheit und Bewe‑

Am Sonntag, 14. Dezember, ab 11 Uhr:

„Spaß & Spende – Hundeevent 
zugunsten des Tierheims“

gung der Vierbeiner. 

* Eine Foto-Aktion fängt liebevolle 
Erinnerungen mit deinem Hund ein.

* Handgemachte Leinen und 
Halsbänder gibt es beim Accessoire-
Stand – individuell gefertigt. 

* Für das leibliche Wohl sorgt ResQ‑
dogs mit Kaffee, frisch gebackenen 
Waffeln, Grillgut, Kinderpunsch und 
Glühwein – ebenfalls auf Spen‑
denbasis. 

„Wir freuen uns auf einen wun-
derschönen Tag mit euch – ob 
beim Rennen, bei der Wanderung, 
beim Fotoshooting oder einfach bei 
einem netten Plausch mit Kaffee 
und Waffeln!“

Für alle Hundeliebhaber, Tierfreun‑
de, Familien und Unterstützer: Ein 
Termin zum Vormerken, bei dem 
Spaß, Bewegung und Solidarität 
Hand in Pfote gehen.

Teamwerkstatt-Mensch-Hund
Jana Schreyer

www.teamwerkstatt-mensch-hund.deUnterstützt vom Printhouse Bad Orb / Mein Blättche

Am Freitag, 23. Januar 2026, in der Konzerthalle:
Tanz-Klassiker auf der Orber Bühne –
von „Footloose“ bis „Dirty Dancing“
Bad Orb (RB/kk). Am Freitag, 23. 
Januar 2026, gastiert in der Kon-
zerthalle eine mitreißende Show, die 
(fast) alle großen Tanz-Klassiker auf 
die Bühne bringt – von „Footloose“ 
bis „Dirty Dancing“: „The Magic Night 
Of Dance Musicals“.

Es sind unvergessliche Szenen, wenn 
im Kultmusical „Grease“ die Petti-
coats wirbeln, wenn die Nonnen in 
„Sister Act“ die Bühne rocken und 
das Tanzfieber aus „Dirty Dancing“ 
Gänsehaut verursacht. Ausgefeilte 
Choreographien und artistische Tanz-
Einlagen mit Live-Gesang bringen 
das Publikum mitten ins Geschehen. 
„The Magic Of Dance Musicals“ 
vereint die Highlights der größten 
Tanzmusicals der Welt geballt in 
einer temporeichen Show: packende 
Szenen aus „Footloose“, 
„Saturday Night Fever“, „Flash-
dance“, „Miami Nights“ und vielen 
weiteren weltbekannten Tanzklassi-
kern. Ein Abend, der nicht nur zum 
Mitwippen, sondern zum Mittanzen 
und Mitsingen animiert! Die aktuel-
len Tourneedaten der Show gibt es ab 
sofort unter www.resetproduction.de.  

Tanzmusicals zeichnen sich durch ihre 
einzigartige Kombination aus Cho-
reographie, Theater, Artistik, Gesang 
und Musik aus. Tanz ist dabei das 
eindrucksvolle Motiv, um Geschichten 
und Emotionen zu vermitteln. Die 
visuelle und akustische Erfahrung 
wird in emotionaler Weise intensi-

Dipl.Ing.TU. 
Christian Willim
(68, langjährig beratender 
Stadtentwickler und ausbilden-
der Hochschuldozent, Gießen, 
Frankfurt, Aschaffenburg, 
Darmstadt, 
Koblenz)

Kontakt 
über EMail: 
creativpool@
web.de viert. Diese besondere Kombination 

erzeugt eine lebendige, dynamische 
und energetische Atmosphäre, die 
mitreißend wirkt. Auch bei „The 
Magic Of Dance Musicals“ bleibt das 
Publikum darum selten regungslos 
auf seinen Sitzen.  
„Rasante Show riss Publikum von 
den Sitzen“, bestätigt die Goslarsche 
Zeitung. „Die traumsicher gesetzten 
Stimmungsumschwünge tun ihre 
Wirkung“, ergänzt die Deggendorfer 
Zeitung. Der Donau Kurier lobt die 
„rasanten Choreographien und die 
einfallsreiche Vielfalt der Kostüme“. 
Und die Märkische Allgemeine be-
tont: „Ein Großteil des Publikums 
verließ den Saal nach dem Ende der 
Show wie verjüngt.“ 

Bemerkenswert ist die musikalische 
Vielfalt der weltbesten Tanzmusicals. 
Das Genre-übergreifende Repertoire 
reicht von klassischen Broadway-
Songs bis hin zu gefühlvollen Balladen, 
modernen Pop-Melodien und harten 
Rock-Sounds – einfach alles, was das 
Publikum anspricht. 

Tourdaten & Tickets: 
www. resetproduction.de 
Ticket-Ermäßigungen: Kinder von 
sieben bis zwölf Jahren erhalten 50 
Prozent Ermäßigung je Ticket, Grup-
pen ab zehn Personen erhalten fünf 
Euro Ermäßigung je Ticket. 
Service Hotline: 
+49 (0)365 5481830.

„Die Förderung der Vereinsland-
schaft in Bad Orb ist ein essenzieller 
Bestandteil für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und kulturelle Teilhabe 
– zahlreiche lokale Akteure sind zu 
Recht auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen und benötigen diese 
dringend, um das Gemeinwohl zu 
sichern und ihre Aufgaben unter 
herausfordernden Bedingungen wahr-
zunehmen. Die vorliegende Kritik 
richtet sich ausdrücklich nicht gegen 
die sachliche und gesicherte Förderung 
der Vereine an sich, sondern gegen 
eine mögliche parteitaktische Instru-
mentalisierung dieser Mittel im Vorfeld 
der Kommunalwahl durch verantwort-
liche Ebenen der Kommunalpolitik.

Sachlich zu kritisieren ist, wenn die 
angekündigte, deutliche Erhöhung 
der städtischen Vereinszuschüsse se-
lektiv und öffentlichkeitswirksam als 
Wahlversprechen genutzt wird, um 
gezielt wahlrelevante Milieus zu beein-
flussen. Mit Blick auf die angespannte 
Haushaltslage Bad Orbs entsteht so 
der Verdacht der Wahlbeeinflussung 
durch kurzfristige Wohltaten, die nach 
der Wahl die Handlungsfähigkeit der 
Stadt gefährden und ein Abhängig-
keitsverhältnis zwischen Politik und 
Vereinslandschaft schaffen könnten. 
Dies eröffnet nicht nur Maßnahmen 
anderer Parteien – etwa der AfD 
– vergleichbare Einflussstrukturen 
aufzubauen, sondern schwächt auch 
die demokratische Souveränität der 
Bürgerschaft.

Juristisch ist die Vergabe kommunaler 
Fördermittel streng an die Prinzipien 
der Transparenz, Gleichbehandlung 
und Wirtschaftlichkeit gebunden (vgl. 
Grundgesetz Art. 3, § 92 HGO sowie 
das Gebot der haushalterischen Vor-
sicht). Der begründete Verdacht einer 
missbräuchlichen Wahlbeeinflussung 
oder einer unangemessenen Zweck-
bindung öffentlicher Mittel kann zu 

externen Prüfungen, bis zur Aufhebung 
der Gemeindeselbstverwaltung durch 
die Kommunalaufsicht führen, wenn 
finanzielle Belastungsgrenzen über-
schritten werden. Wahlbeeinflussung 
durch solche Maßnahmen kann unter 
Umständen wahlrechtlich und straf-
rechtlich relevant sein, insbesondere 
wenn eine unmittelbare Verbindung 
zwischen der Mittelvergabe und dem 
Wahlgang erkennbar wird (§§ 107 
ff. StGB).

Politisch muss die Wahlmöglichkeit 
souveräner Bürger strikt gegen jede 
Einflussnahme von außen und partei-
liche Instrumentalisierung geschützt 
werden. Gerade vor dem Hinter-
grund wachsender gesellschaftlicher 
Spannungen und rechtsgerichteter 
Einflussbemühungen – wie sie etwa 
von der AfD stets kritisch zu beobachten 
sind – sollte die kommunale Politik alles 
vermeiden, was Manipulationsgefahr 
birgt oder als wahlstrategische Beste-
chung interpretiert werden könnte.

Vielmehr wäre ein offener, inhaltlich 
orientierter Abgrenzungsdiskurs ge-
genüber rechtspopulistischen Akteuren 
dringend geboten, statt parteipolitische 
Machtoptionen durch aufwändige 
Förderprogramme zu sichern.

Zusammenfassend ist es für die zu-
künftige Stabilität und Legitimität Bad 
Orbs unabdingbar, dass Vereinsförde-
rung im Gemeinwohlinteresse erfolgt, 
und nicht als wahlstrategisches Instru-
ment missbraucht wird. Die sach- und 
rechtskonforme Vergabe öffentlicher 
Mittel bildet die Grundlage einer 
demokratischen und nachhaltigen 
Stadtentwicklung – dies bestätigt auch 
die aktuelle Rechtsprechung und die 
einschlägigen juristischen Leitlinien.“

Zum aktuellen Kurs der Stadtentwicklung:
„Vereine Bad Orbs im Fokus

politischer Einflussnahme
von Dipl.Ing.TU. Christian Willim
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BLÄTTCHE 
ONLINE:

Tagesaktuell 

und OHNE

Bezahl-Schranke

(Homepage, 

Podcast, Video) 

Mein Blättche – 24mal / Jahr
an Ihrer Lieblings-Auslagestelle.
Immer ein Dauerbrenner: 
Unsere HAMMERPREISE
(nur für druckfertige Inserate) 
a) ganzseitige, b) halbseitige
und c) viertelseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm + 3 mm 
Anschnitt): EUR 555,- netto
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite: (B 189 mm/H 135 
mm) EUR 300,- netto (druckfertiges 
PDF) statt EUR 486,00.

c) Viertel Seite: (B 93 mm/H 135 
mm) EUR 175,- netto (druckfertiges 
PDF) statt EUR 243,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)
EMail: info@printhouse24.de

Ja, wer klopft denn da?Ja, wer klopft denn da?
Nur eine Überlegung: Sollte IHR Nur eine Überlegung: Sollte IHR 

WeihnachtsmannWeihnachtsmann Schlappohren  Schlappohren 
haben, dann haben Sie evtl die Feier-haben, dann haben Sie evtl die Feier-

tage verpasst... Wir erinnern Sie gerne tage verpasst... Wir erinnern Sie gerne 
an Ihre an Ihre Weihnachts- bzw. Neujahrs-Weihnachts- bzw. Neujahrs-
Grüße im Mein Blättche zum 6. und Grüße im Mein Blättche zum 6. und 

20. Dezember20. Dezember..  
Nicht vergessen: Nicht vergessen: 

Zehn Prozent Zehn Prozent 
Rabatt Rabatt 

auf fertig auf fertig 
gestaltete gestaltete 
Inserate! Inserate! 

(ausgenommen (ausgenommen 
„Sonderaktion „Sonderaktion 

volle, halbe volle, halbe 
undund

viertelviertel
Seite“ Seite“ 

– siehe– siehe
links)links)

Bad Orb (RF/sp). Jürgen von der 
Lippe ist wieder unterwegs. Neugie-
rige haben nun die Möglichkeit, den 
Meister der geschliffenen Pointe live 
zu erleben. Der Vorverkauf für seinen 
Auftritt in Bad Orb läuft bereits. Zum 
Vormerken: Donnerstag, 29. März 
2026, 20 Uhr, Konzerthalle. Tickets 
gibt es bei allen VVK-Stellen mit Even-
tim oder zum selbst Ausdrucken unter 
www.roth-friends.de 
(Hinweis: Unbezahlte Werbung).

Jürgen von der Lippe: “6text6tett" – 
Comedy (falsche Schreibweise wegen 
SPAM Filter).

Jürgen von der Lippe, Jahrgang 1948, 
ist seit Jahrzehnten als erfolgreicher 
Meister humoristischer Feinarbeit und 
Moderator auf Bühnen und im Fernse-
hen unterwegs. Er lebt in Berlin und ist 
unter anderem Träger des Bambi, des 
Grimme-Preises und der Goldenen 
Kamera. Seine letzten Bücher «Beim 
Dehnen singe ich Balladen», «Der 
König der Tiere», «Nudel im Wind» und 
«6 ist wie Mehl» standen wochenlang 

auf der Bestsellerliste.

Wie bei allen vorherigen 15 Büchern 
werden die Fans ihren Spaß haben 
und die Nichtfans die zahlreichen 
sprachlichen Finessen, interessanten 
Fakten, geistreichen Apercus über-
sehen, ob absichtlich oder aufgrund 
kognitiver Schwäche, und sich über die 
genitalreferentiellen Stellen entrüsten. 
Dazu bemerkte schon Goethe: „Ein 
jeder hört nur das, was er versteht.“

“6text6tett“-Tour: Der Vorverkauf ist angelaufen
Comedian Jürgen von der Lippe kommt 
am 29. März in die Konzerthalle

* Außenanlagen-
	 Gestaltung
* Bagger- und 
* Pflasterarbeiten
* Natursteinmauern

Weihnachtsmarkt im 
Mediclin Reha Zentrum

Kunst-Hand-Werk in angenehmer Atmosphäre 
lädt zum Bummeln ein. 

Für Ihr leibliches Wohl sorgt 
das Team der Caféteria.

28. bis 30. Nov. 2025
Freitag 12 bis 17 Uhr

Samstag / Sonntag 11 bis 17 Uhr

Im Vortragsraum des Mediclin Reha Zentrum Bad Orb
Spessartstraße 20 63619 Bad Orb
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Wirtheimer Kaffeeklatsch mit Kaiserin Sissi
Spendenübergabe für nächsten Treff am 
Mittwoch, 3. Dezember, angekündigt
Biebergemünd (rm). Auch an 
diesem Mittwoch (5. November), 
waren die Plätze im Pfarrheim mit 
rund vierzig Besuchern wieder sehr 
gut besetzt. Die Ankündigung „Eine 
kulinarische Reise mit Kaiserin Sissi 
von Wien nach Budapest“ spiegelte 
sich in der gesamten Gestaltung 
der Veranstaltung wider. Die Tisch-
dekoration in den Farben der 
österreichischen und ungarischen 
Flaggen – Rot, Weiß und Grün – 
sowie Walzerklänge zur Begrüßung 
gaben dem Raum eine stimmungs-
volle Atmosphäre.

Zum Kaffee wurden unter anderem 
Sachertorte, Linzer Torte, Apfelstru-
del und Apfelkuchen angeboten. Ein 
besonderer Höhepunkt waren die 
frisch zubereiteten „Langos“, eine 
ungarische Spezialität, die sowohl 
süß als auch herzhaft serviert wurde. 

Ergänzend dazu fanden verschie-
dene kleine Häppchen aus der 
ungarischen Küche großen Anklang.

Für Überraschung sorgte anschlie-
ßend Gisela Lotter, die das neue 
„Kaffeeklatsch-Bingo“ vorstellte. 
Nachdem die Bingokarten verteilt 
und die ersten Zahlen aus der Los-
trommel gezogen waren, stieg die 
Spannung merklich. Konzentriert 
wurden die Zahlen auf den Karten 
markiert – in der Hoffnung, als Erste 
oder Erster mit dem Ruf „Bingo!“ 
eine Runde für sich zu entscheiden. 
Insgesamt durften 15 glückliche 
Gewinnerinnen und Gewinner klei-
nere und größere Preise in Empfang 
nehmen. Mit herzlichem Applaus 
für die Organisatorinnen klang der 
gemütliche Nachmittag aus.

Für den nächsten Kaffeeklatsch 
am Mittwoch, 3. Dezember, 
wurde eine Spendenübergabe 
angekündigt. Wie zu Beginn des 
Jahres zugesagt, wird bei dieser Ver-
anstaltung der Überschuss aus den 
Besucherspenden an den Förder-
verein des Hospizes in Gelnhausen 
überreicht.

Druckfrisch, kostenlos, begrenzte Auflage:
Blättche-Kalender 2026 erschienen

Bad Orb (red). Immer wieder ein toller Augenblick: Der Lieferdienst 
bringt zwei große Pakete und darin: Der druckfrische Jahreskalender 
des Stadtmagazins „Mein Blättche“. In 200 Exemplaren liegt dieser 
kostenlos im „Printhouse“ zur Mitnahme aus (Birkenallee 2a, Bad Orb). 
Der Kalender erscheint mittlerweile seit neun Jahren und ist in der Regel 
schnell vergriffen. Daher gilt: Wer einen der Kalender sein eigen nennen 
möchte – direkt abholen im Printhouse (Bad Orb, Birkenallee 2a) oder 
reservieren lassen. Das aktuelle Cover ziert eine Stockente, der Fotograf 
Christoph Schmalbach im Orber Kurpark begegnete).

Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Bad Orb (SKO/bd). Das Jubi-
läumskonzert zum 80-jährigen 
Geburtstag von Musikdirektor Bilik 
am 30. Oktober in Bad Orb in 
großer internationaler Besetzung 
war auf Weltklasseniveau und wird 
noch lange im Gedächtnis der Kon-
zertbesucher bleiben. Jaroslav Bilik 
war in seinem Element und diesmal 
als brillanter Dirigent zu erleben. 
Die von ihm ausgesuchten Kompo-
sitionen waren perfekt aufeinander 
abgestimmt, ebenso der Wechsel 
von Gesamtorchester und Solisten. 
Der Abend wurde von Dr. Ralph 
Ziegler moderiert, dem Leiter des 
Kulturamtes Offenbach, der auf 
eine lange Bekanntschaft mit Ja-
roslav Bilik zurückblicken kann, 

sowie ebenso die eingeladenen 
Solisten. Jaroslav Bilik blickt auf 
eine große Karriere als Musiker, 
Komponist und Pädagoge zurück. 
Seine Leidenschaft für die Musik, 
sein Engagement für die Förderung 
junger Talente und seine künstleri-
sche Brillanz zeichnen ihn aus. Mit 
seinem Wirken hat er Generationen 
inspiriert und die Musiklandschaft 
nachhaltig geprägt.
Zwischen den solistischen Einlagen 
wurden im Laufe des Abends drei 
Kompositionen von Josef Rixner 
aus der Suite „Frohes Wochenend“ 
gespielt. 
Nach der Ouvertüre aus „Die 
Hochzeit des Figaro“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart mit dem Gesam-
torchester begann das Feuerwerk 
der Solisten mit einem bezaubern-
dem Flötensolo von Nicole Basadre, 
gefolgt von einer eindrucksvollen 
Variation für Trompete und Or-
chester „Der alte Dessauer“ mit 
dem Solisten Alexander Gröb. Das 
„Libertango“ für Saxofon, Streich-
quartett und Schlagzeug mit dem 
Solisten Joel Hütten war nicht we-
niger beeindruckend. 
Mit den Solisten Mário Seben und 
Daryna Vakii gab es von Antonio 

Vivaldi das wundervolle Konzert für 
zwei Oboen zu hören und mit der 
Pianistin Irina Maurer ein Andante 
für Klavier und Orchester von Wolf-
gang Amadeus Mozart. 
Der Höhepunkt vor der Pause wurde 
von der 17-jährigen Geigerin Maria 
Bojadzijewa mit „Zigeunerweisen“ 
des Komponisten Pablo De Sara-
sate temperamentvoll präsentiert. 
Auch ihre elfjährige Schwester Lilia 
trat gegen Ende des Konzertes ge-
meinsam mit dem Volksensemble 
Prag mit der Komposition „Csar-
das“ von Vittorio Montirbade auf. 
Sie erfreuten damit das Publikum 
außerordentlich.
Nach der Pause ging es weiter mit 
dem Allegro für zwei Hörner mit 
den Solisten Igor Kukara und Prof. 
Jan Budzák von Georg Friedrich Te-
leman und dem „Andante e Rondo 
Ungarese“ von Carl Maria Weber 
für Bratsche und Orchester mit dem 
Solisten Ferdinand Pastorek. Die So-
listin Ida Chovanová folgte mit einer 
wunderschönen Romance für Fagott 
und Orchester von Edward Eigner 
und die Pianistin Maja Soberka mit 
„Frühlingsrauschen“ des Kompo-
nisten Christian Sinding, András 
Kováts spielte gemeinsam mit dem 
Orchester ein Violoncello solo von 
Gabriel Fauré.
Das Publikum war durchweg be-
geistert und beeindruckt von diesem 
phänomenalen Konzert und es gab 
rauschenden Beifall und Standing 
Ovation. Zum Ende des Konzertes 
wurden Geschenke von verschiede-
nen Gästen und der Kurverwaltung 
überreicht. Die treuen Zuhörer, die 
so gut wie keines der Kurkonzerte 
verpassen, haben Geld gesammelt, 
um ein Portrait des Musikdirektors 
von dem hiesigen Künstler Genady 
Gorbaty in Auftrag zu geben (links).
Zum Abschluss wurden die Konzert-
besucher von Jaroslav Bilik noch zu 

QiGong im TAPATA
montags um 17 Uhr mit 

Martina Sänger bei ALEA Sport. 
Infos auf der Webseite von

ALEA Sports https://booking.aleare-
sort.de/sports/alea-qigong/

 oder direkt unter 

Mobil: 0173/3148336
 www.martinasaenger.de/aktuelles.

Montags, 16.45 Uhr ankommen, 
17.00 - 17.45 Uhr QiGong
Spessartstraße 13, Bad Orb,

1. OG Gebäude TAPATA
11,- EUR pro Person

Moderation durch Kulturchef Dr. Ralph Ziegler
Jubiläumskonzert von Musikdirektor 
Jaroslav Bilik mit Starbesetzung
 Text und Bild: Brigitte Drumm

einem Snack und einer erneuten 
musikalischen Darbietung des Volk-
sensembles Prag unter der Leitung 
von Arbade Tuleja eingeladen, die 
zahlreich angenommen wurde.
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Bad Orb (MVBO/su). Am Sonn-
tag, 30. November, 15 Uhr, lädt 
der Musikverein Bad Orb in die 
Konzerthalle Bad Orb zu einem 
ganz besonderen Konzert ein. Das 
Adventskonzert steht nicht nur im 
Zeichen besinnlicher und festlicher 
Musik, sondern ist auch ein emo-
tionaler Abschied: Nach fast drei 
Jahrzehnten am Dirigentenpult 
verabschiedet sich Alfons Stock als 
musikalischer Leiter des Stammor-
chesters.

Unter seiner Leitung erwartet das 
Publikum ein abwechslungsreiches 
Programm mit bekannten Melodien, 
stimmungsvollen Orchesterwerken 
und gefühlvollen Gesangseinlagen. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende 
freut sich der Verein.
Ein Konzert voller Klang und 
Gefühl
Musikalisch spannt das Konzert ei-
nen weiten Bogen von klassischen 
Weihnachtsstücken über Filmmusik 
bis hin zu modernen Arrangements. 
Zu hören sind unter anderem „A 
Christmas Ouverture“, „La Nuit des 
Cloches“, die Filmmusik zu „Drei 

Haselnüsse für Aschenbrödel“ sowie 
das beliebte „Fairytale of New York“.

Einen festlichen Akzent setzt „Oh 
Tannenbaum“ nach einer Fantasie 
des Brass Ensembles der Berliner 
Philharmoniker, bevor das Orches-
ter mit „A Christmas Festival“ für 
weihnachtliche Stimmung sorgt.

Im zweiten Teil des Abends stehen 
gefühlvolle Gesangsstücke im Mit-
telpunkt: „A Weihnacht wies früher 
war“, „Kimm guat Hoam“, „Nes-
saja“, „The Rose“, „The First Noel“ 
und „Schlafe, mein Prinzchen, schlaf 
ein“ von Mozart werden von Sally 
Krämer, Beate Klatt-Lindenmayer, 
Theresa Lechthaler und Alfons Stock 
gesungen. Zum Abschluss erklingen 
„Mary’s Boychild“ und der Weih-
nachtsklassiker „White Christmas“ 
– ein stimmungsvoller Ausklang 
eines besonderen Nachmittags.

Ein Abschied mit Dankbarkeit 
und Musik
Für den Musikverein und viele 
Wegbegleiter ist dieses Konzert ein 
besonderer Moment. Alfons Stock 
stand fast 30 Jahre am Dirigen-
tenpult des Stammorchesters. Mit 

seinem Humor, seiner Geduld und 
seiner musikalischen Leidenschaft 
hat er Generationen von Musike-
rinnen und Musikern geprägt. Das 
Adventskonzert ist deshalb nicht 
nur ein Rückblick auf viele ge-
meinsame Jahre, sondern auch ein 
Dankeschön an einen Menschen, 
der Musik nie nur dirigiert, sondern 
gelebt hat.

Eintritt frei – Spenden willkom-
men
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Spenden zur Unterstützung der Ver-
einsarbeit sind herzlich willkommen.

Advents- und Abschiedskonzert 
des Musikvereins Bad Orb
Sonntag, 30. November 2025, Be-
ginn: 15 Uhr, Konzerthalle Bad Orb

Weitere Informationen unter: 
www.musikverein-bad-orb.de. 

Am Sonntag, 30. November, in der Konzerthalle:
Adventskonzert des Musikvereins – Ein
besonderer Abschied mit festlicher Musik

Alfons Stock verabschiedet sich 
als musikalischer Leiter des Stammorchesters

Bad Orb (vl). Am Samstag, 6. De-
zember, erklingen um 16 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Martin in Bad 
Orb „echte“ überlieferte Volksweisen 
aus dem deutschsprachigen Alpen-
raum. In verschiedenen vokalen und 
instrumentalen Besetzungen wie mit 
Stubenmusik, Drei- und Viergesang 
sowie Weisenbläsern stimmen die 
„Sunnblickler“ unter Leitung von Tho-
mas Hentschl auf die Advents- und 
Weihnachtszeit ein. Mit Tiroler Harfe, 
Geigen, Zither, mit Hackbrett, Gitarre 
und Kontrabass oder mit Steirischer 
Harmonika und Klarinette zaubern 
die Sunnblickler mit ihrem authen-
tisch volksmusikantischen Spiel eine 
besondere und stimmungsvolle 
Atmosphäre in die Kirche. Und so 
manche von den Bläsern oder den 

Gesangsgruppierungen innig vorge-
tragene Weise entführt die Zuhörer 
in eine tief verschneite „staade“, aber 
auch raue Winterwelt in den Bergen, 
deren ehrliche, unverfälschte Musik 
in heimeliger Weise die Gemüter der 
Menschen zu erwärmen sucht.

Zwischen den Musikstücken liest die 
gebürtige Osttirolerin Ines Michor-
Lechthaler Gedichte und G’schicht’n, 
die von den vorweihnachtlichen 
Bräuchen in den Bergen und Tälern 
ihrer Heimat handeln. 

Einlass ist eine halbe Stunde vor 
Konzertbeginn. 
Karten sind ab sofort an folgen-
der Vorverkaufsstelle erhältlich:
Spessart-Buchhandlung, Hauptstraße 
22, Bad Orb

Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr, in St. Martin:
Advent- und weihnachtliche 
Weisen aus dem Alpenraum
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Sonntag, 23. November:
Herbstcafé und 
Kunsthandwerk
Wächtersbach-Aufenau (KA/dk). 
Am Sonntag, 23. November, lädt die 
Kolpingsfamilie Aufenau herzlich zu 
ihrem jährlichen Herbstcafé (13.30 
bis 17 Uhr) in das Kulturhaus Auf-
enau ein: „Schlendern Sie vorbei 
an den Hobbykünstlern, die ihre 
Produkte präsentieren und zum 
Kauf anbieten (10 bis 18 Uhr). Da 
gibt es wunderschöne Sachen zum 
Verschenken oder natürlich auch 
zum selbst gebrauchen. Z. B. warme 
handgestrickte Socken, Holzarbei-
ten, Kerzen, Karten, Schmuck u.v.m.

Anschließend wartet auf Sie leckerer 
selbstgemachter Kuchen und Kaffee. 
Genießen Sie diesen bei einem 
kleinen Plausch mit Ihren Tischnach-
barn. Wir freuen uns auf Sie“.

Jetzt anmelden:
Jahresabschluss-
feier des VdK 
Bad Orb (VdK/gj). Der VdK Bad 
Orb trifft sich am Samstag, 6. 
Dezember, um 14.30 Uhr zur Jah-
resabschlussfeier beim gemütlichen 
Nikolauskaffee mit kleinen Überra-
schungen wie gewohnt im festlichen 
Gartensaal der Konzerthalle. 

Zum Ablauf: Der am 15. Septem-
ber bei der VdK-Hauptversammlung 
für verschiedene Positionen neu 
gewählte Vorstand stellt sich vor, es 
gibt einen Rückblick auf das vergan
gene Jahr, einen Ausblick auf die 
wichtigsten Vorhaben 2026 und es 
erfolgt das Ehren der Jubilare. 

Die Einladungen wurden Ende Ok-
tober an die Mitglieder entweder 
per Einwurf oder als E-Mail versen-
det. Wer keine Einladung erhalten 
hat, wendet sich telefonisch bitte 
bis spätestens 25. November unter 
Mobilnummer 0152 02900680.

Du warst die Seele vom Lindenhof und hast so gerne gelacht,
mit Deinem ganz eigenen Humor hast Du viel Freude gebracht..

Am Mittwoch, 26. November, 14 Uhr in der Friedhofshalle 
Bad Orb, verabschieden wir uns von unserer lieben 

Mutter und Ehefrau

Gisela Müller
* 12. 6. 1934    † 25. 10. 2025

In tiefer Trauer,
Ludwig Müller
Marina, Martin und Familie
Petra, Martin und Familie
Arno und Birgit.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Wir alle stricken unser Leben jeden Tag ein Stück weiter.
Dein unendliches Schaffen hat nun ein Ende gefunden.
Du hast Deine Nadel zur Seite gelegt und darfst Dich jetzt ausruhen!
Dein Lebenswerk ist vollendet. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mama, Oma und Uroma

Hedwig Krämer, geb. Bangert
* 13. 12. 1932   † 24. 10. 2025

Winfried und Helga mit Hannah, Silvia, Johannes
Lucia und Karl Ernst mit Daniel, Alena, Florian, 
Stephanie, David
Deine Urenkel und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung beginnt am
Dienstag, 25. November 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Bad Orb.

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Neue Gottesdienstzeiten 
St. Martin – Bad Orb
So., 10.15 Uhr, Heilige Messe
18 Uhr Abendgottesdienst mit neu-
en geistlichen Liedern
Mo., 17 Uhr, Rosenkranz für den 
Frieden
Di., 10 Uhr, Heilige Messe - Cari-
taspflegeheim St. Martin
Mi., 8.30 Uhr, Aussetzung - Stille 
Anbetung

18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe, anschl. 
eucharistischer Segen
Fr., 8 Uhr, Heilige Messe
Sa., 18 Uhr, Vorabendmesse
Taizé-Gebet, jeden letzten Don-
nerstag im Monat um 20.15 Uhr in 
der Jugendkirche
Kinderkirche, einmal im Monat 
samstags um 16 Uhr (siehe aktueller 
Pfarrbrief)

Filialkirche St. Jakobus – 

Lettgenbrunn
So., 9 Uhr Heilige Messe

Zur Schmerzhaften Mutter Got-
tes – Aufenau
So., 9 Uhr, Heilige Messe
Do., 17.30 Uhr, Rosenkranz
abwechselnd 18 Uhr Heilige Messe
Filialkirche St. Johannes - Neudorf
Do., 18 Uhr, Heilige Messe
abwechselnd.

Änderungen:
www.katholische-kirche-bad-orb.de.
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Di., 25. 11., 15 Uhr, Kaffeenach-
mittag
Mi., 26. 11., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 29. 11., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 3. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 6. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 10. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 13. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 17. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 20. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 24. 12., 16 Uhr, Gottesdienst
Sa., 27. 12., 18 Uhr, Gottesdienst

Wichtiger Hinweis: 
Das Gebäude ist Barrierefrei!

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
Mi., 19. 11.: 7.45 Uhr, Schulgottes-
dienst, Pfarrerin Svenja Koch
Mi., 19. 11.: 19 Uhr, Laienthea-
terstück der Ev. Kirchengemeinde 
Biebergemünd zum Reformations-
tag in Bieber
So., 23. 11.: 10 Uhr, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag, Pfarrerin 
Svenja Koch
Sa., 29. 11.: 16 Uhr, Adventsvesper 
mit Posaunenchor
So., 30. 11.: 10 Uhr, Einführung 
neuer Kirchenvorstand, Abendmahl 
u. Kirchenkaffee, Pfarrerin Svenja 
Koch
Mo., 1. 12.: 15 Uhr, Nachmittag der 
Begegnung in der Kirche
So., 7. 12.: 10 Uhr, 2. Advent – 
Familiengottesdienst, Pfarrerin 
Svenja Koch
Sa., 13. 12.: 10.30 Uhr, Taufgot-
tesdienst
So., 14. 12.: 10 Uhr, 3. Advent 
Gottesdienst, Pfarrerin Svenja Koch
So., 21. 12.: 18 Uhr, 4. Advent 
Abendgottesdienst mit Posaunen-
chor, Pfarrern Svenja Koch 
Wochenprogramm 24. 11. bis 7. 
12. (alle Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde Bad Orb)
Nachmittag der Begegnung: 
Mo., 1. 12., 15 Uhr, Adventsfeier 
im Anbau der Martin-Luther-Kirche
Seniorentreff: Di., 25. 11., 9 Uhr, 
im Anbau der Martin-Luther-Kirche
Besuchsdienst: Mi., 26. 11., 
15.30 Uhr
Tanz mit!: donnerstags, 15 Uhr 
Wochenprogramm 8. bis 21. 
12. (alle Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde Bad Orb)
Posaunenchor Probe: Mo., 
8. 12. und 15. 12. jeweils 18 Uhr
Seniorentreff mit Spiel: 
Di., 9. 12., 9 Uhr,  
Tanz mit!: donnerstags, 15 UhrIch werde wandeln vor dem Herrn 

im Land der Lebendigen.
Ps 116,9

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Heiner Drisch
* 12. 10. 1947  † 1. 11. 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Elfriede
Deine Kinder Isabell, Marcus und Jonas
Dein Schwiegersohn Steffen
Deine Enkel Aaron und Jonathan

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung beginnt am Donnerstag, 27. November 2025,
um 14 Uhr in der Trauerhalle Bad Orb. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. 

Bad Orb (kv). Unter dem Motto 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ 
wird am Samstag, 29. November, 16 
Uhr, in der Martin-Luther-Kirche die 
Adventsvesper gefeiert. Mit der ge-
meinsam gestalteten Vesper eröffnen 
beide Kirchengemeinden in ökumeni-
scher Verbundenheit die Adventszeit 
und damit das neue Kirchenjahr.
Der vokale Chorpart wird vom 
Pfarrchor der katholischen Kir-
chengemeinde übernommen. Die 
evangelische Kirche ist mit ihrem 
Posaunenchor vertreten.
Neben adventlichen Chorsätzen 
u.a. über „Machet die Tore weit“ 
von S. Neukomm und „Stimmet 
Hosianna an“ von W.C. Briegel wird 
die Gemeinde zum Mitsingen be-

kannter  Adventslieder aufgefordert, 
sich musikalisch in die adventliche 
Stunde einzubringen. Sie wird dabei 
vom Posaunenchor begleitet, der die 
Vesper mit einer Intrade von C. Bres-
gen eröffnen wird. Die Leitung des 
Posaunenchores hat Monika Tierling. 
Der kath. Pfarrchor wird von Markus 
Noll geleitet.
Eingebettet in die Chor- und In-
strumentalmusik sind adventlich 
gestimmte Orgelwerke, die Thomas 
Wiegelmann vorträgt. Pfarrer Stefan 
Kümpel und Pfarrerin Svenja Koch 
werden in Lesungen und einfüh-
renden Worten die musikalischen 
Beiträge inhaltlich ergänzen, bevor 
mit dem jubelnden „Tochter Zion“ 
von Georg Friedrich Händel die Ge-
meinde in die beginnende Adventszeit 

entlassen wird.
Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass die Adventsvesper bereits 
um 16 Uhr beginnt. Die im Anschluss 
an die Adventsvesper erbetene Kollek-
te ist für die Kirchenmusik in beiden 
Gemeinden vorgesehen.

Samstag, 29. November, 16 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Ökumenische Adventsvesper



Seite 16 22. November 2025Mein Blättche Nr. 763

erstes großes Projekt war damals der 
Stacken. Und der hat sich richtig gut 
entwickelt. Ich glaube, insgesamt habe 
ich zwei Drittel meines Lebens mit dem 
Naturschutz zu tun gehabt.“ 

Das kann vermutlich auch Timo Spa-
niol von sich sagen. Der 40-Jährige 
engagiert sich bereits von Kindesbei-
nen an für Reptilien und Amphibien 
und ist mittlerweile als Fachberater 
für HessenForst tätig. Auf der außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung 
überzeugte Spaniol mit seiner sym-
pathischen Art und bildet nun mit 
Richard Euler und Schatzmeister 
Lothar Röder den neuen Vorstand.

„Naturschutz ist momentan leider 
überhaupt nicht das Thema in der Ge-
sellschaft. Deshalb gratuliere ich euch 

In mehreren Episoden / Teil 3:
Natur- und Vogelschutzgruppe 
stellt ihr Lehrpfad-Projekt vor
Liebe Leserinnen und Leser des 
„Mein Blättche“. In der Ausgabe 
vom 11. Oktober 2025 berichte-
ten wir über unser neues Projekt, 
einem kleinen Lehrpfad am Unter-
tor. In dieser und in den nächsten 
Ausgaben möchten wir Ihnen die 
einzelnen Lehrtafeln vorstellen.

Folge drei stellt die „Baustelle 
Zukunftsbaum“ vor. Die von der 
Bad Orber Familie Wolfgang Sin-
sel gestiftete junge Linde zeigt 
exemplarisch auf, dass es viele 
Jahrzehnte dauert, bis ein Baum 

als vollwertiger Lebensraum für 
viele Vögel dienen kann. Deshalb 
unterstützt unser Verein die Natur 
mit künstlichen Bruthilfen. 

Bei Rückfragen schicken Sie uns 
bitte eine Mail an: 
info@nvsg-bad-orb.de und besu-
chen Sie unsere Webseite auf 
www.nvsg-bad-orb.de.

Gerne können Sie unsere Arbeit für 
den Erhalt der Natur aktiv oder als 
förderndes Mitglied unterstützen 
(Jahresbeitrag 13,- Euro).

Bad Soden-Salmünster-Mernes 
(NABU/sg). Scheidet ein Vorsitzen-
der aus gesundheitlichen Gründen 
aus dem Vorstand aus, stehen die 
verbliebenen Vereinsmitglieder vor 
einer besonderen Herausforderung. 
Die Aktiven der NABU-Ortsgruppe 
Mernes/Jossatal durchlebten eine 
solche Situation in diesem Jahr gleich 
zwei Mal – doch sie hielten stand und 
wählten einen neuen Vorstand. Nun 
scheint das 100jährige Jubiläum im 
Jahr 2027 gerettet.

Bereits im Frühjahr wählten die 
Mitglieder auf der Jahreshauptver-
sammlung einen neuen Vorsitzenden, 
da Naturexperte und NABU-Urgestein 
Reiner Ziegler seinen Rückzug ange-
kündigt hatte. Leo Klübenspies, sein 
damaliger Stellvertreter, übernahm. 

Auch er war von Anfang an bei den 
ortsansässigen Naturfreunden dabei 
und erinnerte sich in seiner Dankes-

rede: „Ich weiß noch sehr gut, wie ich 
damals im Dorf rumging und Werbung 
für unseren Verein machte. Unser 

Der neue Vorsitzende Richard Euler 
(rechts) verabschiedete Leo Klüben-
spies mit Dankesworten und einem 
Präsent aus dem Vorstand.

zu eurer Wahl und freue mich, dass es 
weitergeht. Ich finde es sehr gut, dass 
ihr enger mit HessenForst zusammen-
arbeiten wollt“, betonte Lydia Desch 
vom Landesvorstand NABU-Hessen.

Motiviert und engagiert blicken die 
Naturschützer in die Zukunft. Der 
Vorsitzende Richard Euler hat be-
reits zu einer Klausurtagung Mitte 
November eingeladen. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem 
die Biotop-Pflege, die Gestaltung 
von Infoabenden und die Verteilung 
der Vereinsaufgaben. Selbstverständ-
lich wird sich die Ortsgruppe auch 
den Vorbereitungen auf ihren 100. 
Geburtstag widmen, sodass sich die 
Anwohner des Jossatals schon jetzt 
auf ganz besondere Feierlichkeiten 
freuen können.  

Naturschutzarbeit geht weiter
NABU-Gruppe Mernes/Jossatal
wählte ihren neuen Vorstand

Kinder/Jugendchor gesucht für einen 
unvergesslichen Auftritt in der Show

„All I Want For Christmas“
Wir suchen Euch — einen Kinder- oder Jugendchor, eine Schulklasse 
oder Kita-Gruppe (ca. sechs bis 16 Jahre) — für einen ganz besonderen 
Gänsehautmoment: In unserer Weihnachtsshow „All I Want For Christ-
mas“ möchten wir in Eurer Stadt gemeinsam mit euch „Merry Christmas 
Everyone“ auf die Bühne bringen. Texte und Noten erhaltet ihr vorab 
zum Einstudieren; am Abend des Auftritts gibt es eine Probe mit unseren 
Künstlern direkt vor der Show.

Was erwartet Euch?
Ein professioneller Auftritt vor großem Publikum, mitreißende Musik, 
festliche Atmosphäre – und ihr seid mittendrin! Gemeinsam mit unse-
rem Ensemble sorgt ihr für ein stimmungsvolles Highlight, das Herzen 
berührt. Die Texte und Noten zu „Merry Christmas Everyone“ erhaltet 
ihr zum Einstudieren im Vorfeld. Am Abend des Auftrittes werdet ihr das 
Lied vor der Show noch einmal mit unseren Künstlern proben.

So bewerbt Ihr Euch:
Schickt Eure Bewerbung so schnell wie möglich per Mail an
melanie.hansen@resetproduction.de
Bitte fügt aktuelle Fotos, eine Kurzbeschreibung Eures Chores und – 
wenn möglich – Video‑Links vergangener Auftritte bei.

Wichtig:
• Es wird nur ein Chor pro Veranstaltung ausgewählt — also meldet 
Euch möglichst schnell!
• Einzelbewerbungen können leider nicht berücksichtigt werden.

PR-Anzeige

Die NABU-Ortsgruppe Mer-
nes/Jossatal hat ein neues 
Vorstandsteam: (von links) 
Timo Spaniol (Stellvertre-
tender Vorsitzender), Lothar 
Röder (Schatzmeister) und 
Richard Euler (Vorsitzender).

Die NABU-Ortsgruppe Mer-
nes/Jossatal hat ein neues 
Vorstandsteam: (von links) 
Timo Spaniol (Stellvertre-
tender Vorsitzender), Lothar 
Röder (Schatzmeister) und 
Richard Euler (Vorsitzender).


